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Kurzfassung: 
 
Im der Arbeit wurden Löschversuche mit Thermoplasten auf ebenen Flächen und 
geometrischen Körpern ausgeführt. Es wurde nachgewiesen, daß Polyolefine als 
Modellsubstanzen für Löschversuche mit Thermoplasten angesehen werden können. Die 
Untersuchungen an geometrischen Objekten zeigten, daß Löscherfolge nur dann erzielt 
werden, wenn das Löschmittel auf die geschmolzene Plastoberfläche aufgebracht werden 
kann. Damit wird die Art der Aufbringung der Löschmittel wichtigstes Kriterium für den 
Löscherfolg bei Thermoplasten. 
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